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Ihre Einstellung zur Regierung
Wenn die menschlichen Regierungen schlecht sind, wie sollten Sie ihnen gegenüber denken und handeln?

Philip Nice
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Die Bibel offenbart, dass die menschlichen Regierungen von Gott abgeschnitten, von Satan beeinflusst und tödlich
fehlerhaft sind. Heißt das, dass Sie sich gegen sie auflehnen sollten? Was sollte Ihre persönliche Einstellung der Regierung
gegenüber sein? Die Bibel stellt klar, welche Antwort Gott den wahren Christen hierauf gibt.

Wenn die menschlichen Autoritäten anordnen, Sie sollen gegen Gottes Gebote verstoßen, dann müssen Sie „Gott mehr
gehorchen als den Menschen“ (Apostelgeschichte 4, 19; 5, 29) – auch wenn Sie dafür hingerichtet werden, wie es Daniel,
Zacharias, Johannes dem Täufer, Stephanus, den meisten Aposteln und natürlich auch Jesus Christus passierte. Gott
befiehlt uns offensichtlich nicht, die Sünden dieser menschlichen Autoritäten zu billigen. Aber das sind nur zwei Aspekte
Ihrer gesamten Einstellung der menschlichen Regierung gegenüber. Wenn Sie bei den anderen Aspekten in dieser Frage
der Bibel Folge leisten, wird sich Ihr Handeln und sogar Ihre Denkweise der menschlichen Regierung und Gott gegenüber
ändern.

„Gott sollst du nicht lästern, und einem Obersten in deinem Volk sollst du nicht fluchen“ (2. Buch Moses 22, 27). „Jedermann
sei untertan der Obrigkeit, die Gewalt über ihn hat“ (Römer 13, 1). „So gebt dem Kaiser, was des Kaisers ist, und Gott, was
Gottes ist!“ (Markus 12, 17). „So gebt nun jedem, was ihr schuldig seid: Steuer, dem die Steuer gebührt; Zoll, dem der Zoll
gebührt; Furcht, dem die Furcht gebührt; Ehre, dem die Ehre gebührt.“ (Römer 13, 7). „Seid untertan aller menschlichen
Ordnung um des Herrn willen, es sei dem König als dem Obersten oder den Statthaltern“ (1. Petrus 2; 13-14). „Erinnere sie
daran, dass sie der Gewalt der Obrigkeit untertan und gehorsam seien…“ (Titus 3, 1). Betet zu Gott „für die Könige und für
alle Obrigkeit“ (1. Timotheus 2, 2). „Um sie zu strafen, am meisten aber die, die jede ... Herrschaft verachten.“ (2. Petrus 2,
10). Akzeptieren Sie, dass es Gott ist: „Er setzt Könige ab und setzt Könige ein; dass der Höchste Gewalt hat über die
Königreiche der Menschen und sie gibt, wem er will.“ (Daniel 2, 21; 4, 14). „Jedermann sei untertan der Obrigkeit, die
Gewalt über ihn hat. Denn es ist keine Obrigkeit außer von Gott; wo aber Obrigkeit ist, die ist von Gott angeordnet“ (Römer
13,1).

So ein Denken ist in der heutigen Welt ausgesprochen unbeliebt, aber diese Bibelstellen sind klar. Darüber hinaus ist auch
klar, dass die Einstellung gegenüber der Regierung sich auch auf Ihren Arbeitsplatz, ja sogar auf Ihre Familie bezieht. Die
Bibel befiehlt Dienern (Angestellten und anderen Untergeordneten) Gehorsam gegenüber ihren Vorgesetzten und Chefs,
„nicht mit Dienst allein vor Augen, um den Menschen zu gefallen, sondern als Knechte Christi, die den Willen Gottes tun von
Herzen“ unter Berücksichtigung ihrer Stellungen. (Epheser 6, 6; Kolosser 3, 22-25; 1. Timotheus 6,1; Titus 2, 9; 1. Petrus 2,
18). Sie befiehlt Kindern, ihren Eltern zu gehorchen (2. Buch Moses 20, 12; Epheser 6, 1; Kolosser 3, 20) und Ehefrauen,
Ihren Gatten zu gehorchen (Epheser 5, 22-24; 1. Petrus 3, 1; 1. Korinther 11, 3; Kolosser 3, 18). Das besagt auch, dass
Gehorsam in diesen Fällen angebracht ist, ganz gleich, ob der Vorgesetzte nun ein wahrer Christ ist oder nicht.

Warum befiehlt uns die Bibel, den menschlichen Autoritäten zu gehorchen?

Ein Grund ist, dass Ungehorsam Strafe nach sich zieht, sei es nun eine Geldstrafe für zu schnelles Fahren, Gefängnis
wegen Steuerhinterziehung oder Exekution wegen Hochverrats. Aber in diesem Befehl steckt noch viel mehr.

Ein weiterer Grund, warum wir unseren Eltern, Ehemännern, Lehrern, Vorgesetzten, den Strafverfolgungsbehörden,
Verwaltungsbehörden und anderen menschlichen Autoritäten gehorchen müssen, ist, um Gottes Ruf zu schützen und zu
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stärken – um Gott zu verherrlichen und die Lehre von Gott unserem Retter zu verzieren, damit der Name Gottes und seine
Lehre nicht gelästert werde. Dies kann sogar Menschen überzeugen, die keine wahren Christen sind (siehe auch Titus 2, 9;
1. Timotheus 6,1; 1. Petrus 2, 12-21; 3, 1).

Aber dieser Befehl reicht sogar noch weiter. Es ist ein Befehl, den menschlichen Autoritäten zu gehorchen, aber nicht nur
mit Ihren Worten und Ihren Handlungen, sondern auch in Ihren Gedanken. „Darum ist es notwendig, sich unterzuordnen,
nicht allein um der Strafe, sondern auch um des Gewissens willen“ (Römer 13,5). „Fluche dem König auch nicht in
Gedanken“ (Prediger 10, 20). „Seid gehorsam in allen Dingen euren irdischen Herren, nicht mit Dienst vor Augen, um den
Menschen zu gefallen, sondern in Einfalt des Herzens und in der Furcht des Herrn“ (Kolosser 3,22 und auch Epheser 6, 5-
7).

Sich dem fehlerhaften menschlichen Vorgesetzten unterzuordnen, sogar mit unserem Gewissen, unserem Herzen und
unseren Gedanken bedeutet in Wirklichkeit zu lernen, sich Gott zu unterwerfen.

Gott erschuf das Universum und Er regiert es aktiv durch Seine Regierung. Er richtete einen Thron über der Erde ein und
setzte den Erzengel Luzifer auf diesen Thron. Lucifers grundlegendes Handeln war, seinen Willen über Gottes Willen zu
stellen. Er wurde zum Satan durch seine Rebellion gegen die Regierung! Als Gott dieser Welt verbreitet er seine Einstellung
des Ungehorsams gegenüber der Autorität (2. Korinther 4, 4; Epheser 2,2). Haben Sie nicht auch schon festgestellt, dass
das beherrschende Thema in privaten Gesprächen, Ansprachen, Geschichtsbüchern, Nachrichtenprogrammen, sozialen
Medien, Sitcoms, Kinderfilmen und was es sonst noch in der modernen Gesellschaft gibt, die Missachtung der Autorität ist?

Die Regierung wird von Gott eingesetzt. Er ist die höchste Autorität und Seine liebende, spirituelle Regierung der Familie
Gottes ist Seine wichtigste Priorität: Es ist die Methode, mit der Er uns erschafft, unterhält, verteidigt; uns gibt, vergibt, rettet
und liebt! Gottes liebende Regierung ist tatsächlich das Thema der ganzen Bibel! Gott befiehlt uns, Satans rebellische
Haltung zurückzuweisen und uns der Haltung Jesu Christi des Gehorsams zu unterwerfen. Warum? Damit wir uns Ihm
nähern können und die fürchterlichen Laster Satans und der menschlichen Gesellschaften, die unter seinem Einfluss
stehen, wirklich und endgültig durch Gottes Familienregierung behoben werden können.

Fürchten Sie Gott. Ehren Sie den König.
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